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Notariellvegk. Auslage
vom 9. März 1900:
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gebung über

15000
Abouneuts » .Rr . 17V. Post-ZeitmigSliste 793. Karlsruhe , Mittwoch den 21 . Juli 1VV1. Tclephon-Nr. Sö. 17. Jahrgang .

Unserer heutigen Abendausgabe ist die Ber -
loosnngsliste Nr . 11 angefügt .

cP Der Saatenstand in Baden .Bom Großh . Badischen Statistischen Landesamt wurden über denStand der Saaten im Juli 1901 folgende Mittheilungen gemacht :Die am Schluß der ersten bezw . in der zweiten Hälfte der Berichts-Periode stattgehabten atmosphärischen Niederschläge , welche am Kaiscr-stuhl und in der Markgräfler Gegend in einigen Fällen von Hagel be¬gleitet waren, haben sowohl dem Winter - als dem Sommergetreide nurwenig oder gar nichts mehr genützt , da deren Entwickelung schon zu weitvorgeschritten war . In einigen Bezirken wurde überdies die eine oderdie andere der Getreidearten durch Engerlinge geschädigt . Ungeachtetdessen ist — wie die Berichte sagen — der Stand des Wintergetreides infast der Hälfte der Bezirke ein guter , in nahezu */ derselben ein mitt¬lerer ( durchschnittlicher ) , in t/a ein geringer . Insbesondere steht im all¬gemeinen der Roggen, mit dessen Aberntung bereits begonnen wurde , so¬wie Weizen und Roggen im Gemenge gut , in wenigen Fällen sogar sehrgut ; die übrigen Saaten haben einen mittleren (durchschnittlichen )Stand .
Durch den Regen ist beim Sommergetreide die Ausbildung der Kör¬ner, die infolge der andauernden Trockenheit vielfach , insbesondere imLeichtfeld, Neigung zu Einschrumpfungen zeigten, eine vollkommenere ge¬worden . In 1/ K der Berichtsjahre wird eine gute, in mehr als der Hälftederselben eine mittlere ( durchschnittliche ) , in y 7 derselben eine geringe,in einigen Fällen eine sehr geringe Ernte , insbesondere beim Hafer wegendeffen Verunkrautung durch Hederich usw . , erwartet . Die Eruteaussichtensind im allgemeinen als mittlere (durchschnittliche ) zu bezeichnen .Die Kartoffeln , die der Regen günstig beeinflußte , stehen in nahezu6/ 10 der Berichtsbezirke gut , in mehreren Fällen sogar sehr gut.Der erste Schnitt der Futterkräutec (Klee- und Luzerne ) ist meistspärlich ausgefallen . Auch die zweite Schur verspricht ungeachtet desRegens, sowie ungeachtet dessen, daß dieselbe in nahezu 1/ n bezw . 14der Bezirke gut, in mittel (durchschnittlich ) stehen , nur ernen mäßigenbezw. mittleren Ertrag , der noch durch das Auftreten von Engerlingengefährdet werden könnte .

Die Heuernte ist mit Ausnahme der Gebirgswiesen vorüber . DieWäfferwiefen, sowie die sonstigen Wiesen in feuchten Lagen haben wiederschön angesetzt , während die ttockenen Wiesen nur wenig Entwicklungzeigen . In einigen Bezirken wurden überdies die Wiesen von Heu¬schrecken befallen und von Mäusen heimgesucht .
Während der Tabak sich günstig entwickelt und deffen Stand alsein guter bezeichnet wird , hat der Hopfen unter der Trockenheit , sowiein einigen Bezirken unter Mehlthau , Blattläusen usw. sehr zu leiden.
Hinsichtlich der Rebe« lauten die Berichte meist gut , obwohl ausmehreren Bezirken der Seegegend, des oberen Rheinthales , der Mark¬gräfler - und Breisgauer Gegend, des Kaiserstuhles und der Ortenaudas Auftreten des Sauerwurms gemeldet wird und in einem Bezirk desKraichgaues sich das Oidium gezeigt hat , das auf bezirkspolizeilicheVer¬fügung mit Erfolg bekämpft wurde ( durch Bespritzen) .
Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 sehr guten , Nr . 2 guten , Nr . 3mittleren ( durchschnittlichen ) , Nr . 4 geringen, Nr . 5 sehr geringen Ernte ,berechtigt der Stand der Saaten Mitte Juli bei Winterlveizen zu 2,8(dagegen Mitte Juni d . I . 3,0 ) , Sommerweizen 2,9 ( 3,0 ) , Winter¬spelz 2,8 (2,8 ) , Winterroggen 2,2 (2 . 1 ) . Sommerroggen,2,7 (2,8 ) ,Winterweizen und -Roggen 2,2 (2,2 ) Winterspelz und -Roggen 2,7(2.7 ) , Gerste 2,7 ( 3,1 ) , Hafer 2 .8 (3.0) . Kartoffeln 2.0 (2,3 ) . Klee3 .2 ( 3 .4) , Luzerne 3 .2 ( 3 .4) , Wiesen 2 7 12,8 ) . Tabak 2. 1 (—) ,Hopfen 3,2 (2,7 ) , Reben 2,4 ,( 2,4 ) . . • -

Aus Baden .
A « r Landt « gswahk .

Aus Wählerkreissn wird uns geschrieben :kW Karlsruhe , 22 . Juli . Die vor Kurzem Seitens der „ Bad .Presse"
gebrachte Aufforderung an die nichtsozialdemokratischenWähler der hiesigen Stadt , sofern sie das Badische Staatsbürger¬recht nicht besitzen, solches im Hinblick auf die nächsten Landtags -tvalhlen zu erwerben, und der hierzu gewiesene mühe- und kosten¬lose Weg hat sicher manche Zustimmung 'des Leserkreises erfahren ,aber auch das Unbehagen des in Ettlingen erscheinenden „BadischenLandsmann " erweckt. Dieses inSprache und Ton über das gewöhn¬liche Maß der „Polemik" bekanntlich immer recht stark hinaus -gehende Ettkinger Matt geberdet sich in jeder Nummer , als ob esdie Karlsruher Abgeordnetensitze zu vergeben hätte . Nicht nurhinsichtlich der Person der Kandidaten, sondern auch bezüglich derVertheilung 'der 3 Sitze unter die einzelnen politischen Parteienerklärt es in -diktatorischem Ton uns Karlsruhern , wen und wiewir zu wählen haben. Selbstverständlich laufen dabei fiir dienationallrberale 'und freisinnige Partei die lieblichsten Vevdächtig -Ungön unter . Wenn wir auch , bevor die Kandidaten endgiltignominirt sind, . keine Bercmlvssung haben, all ' 'die Anwürfe , denen'die muthmaßlichen Bewerber schon im Voraus ausgesetzt sind , zuerörtern , so können wir doch soviel sagen , daß die Bürgerschaft vonKarlsruhe nicht ihren Ettlinger „Landsmann " um seinen Nachfragen wird , wem sie ihre Vertretung im Landtag anDertraut .Im -Gegeütheil, je mehr von dieser Seite , wohl zu bewußtenZwecken, Verwirrung und Zersplitterung zu erregen versucht wird ,um so enger werden sich die bürgerlichen Wähler zusammen-schließen, um der Staidt Karlsruhe zu einer ihren politischen undwirthschaftlichen Interessen entsprechenden Vertretung im Land¬tage zu verhelfen.

Badische Chronik.* Sinsheim , 21 . Juli . Gestern Nachmittag hat der Brunnen-macher Pf . seinem Leben durch Erhänge « in seinem Garten inder Kapisan ein rasches Ende bereitet. Was diesen allgeniein ge¬achteten Mann gu diesem verhängmßvollm Schritt getrieben , ist nichtgenügend aufgeklärt , doch dürste eine plötzliche Anwandlung hoch¬gradiger Schwermuth die Ursache dazu gewesen sein .* Pforzheim, 23. Juli . Bei -dem Küfer Würz 'schen Anwesenin der großen Gerberstraße stürzte gestern Vormittag % 10 Uhrbas 2Y2 Jahre alte Pflegekind des Walzers Gottliöb Dieterle inden Gewerbekanal, doch wurde 'dasselbe unterhalb des Herr 'schenAnwesens, lt . „Pf . A-", von dem Maler Robert Huber wieder ausdem Wasser herausgezogön. Es bedurfte i/^stündiger Bemüh -ungen , um das Kind wieder zum Bewußtsein zurückzubrinaen.* Stollhofen (A . Rastatt) , 20- Juli . Die 30 Ich re alte ,etwas schwachsinnige Tochter des Altpokizeidieners Lorenz Schuh¬macher hier hat eingestanden, >die in Stollhofen im Juni vorge¬kommenen zwei Brände verursacht zu haben. Dieselbe ist bereitsverhaftet und ins Amtsgefäugniß Bühl -eingeliefert worden .= Baden -Baden, 23 . Juli . Herr Louis B 0 r ch e r t , Mitglieddes Jnternattonalen Klubs, einer der hervorragendsten gegenwärtigenSportsnnm , ist gestern Abend im besten Mannesalter einer heimtückischenKrankheit erlegen.
* Offenburg, 22 . Juli . Die gestern im oberen Lokale der BrauereiPrintz Hierselbst abgehaltene Versammlung der Militär -Anwärter undInvaliden war zahlreich , besonders von auswärts , besucht . Zunächst be¬

richtete der Pforzheimer Vertreter des Landesverbandes über die Vor¬gänge und Ursachen, welche die Militär -Anwärter bewogen haben, schonvor 7 Jahren sich zusammenzuschließen , und legte lt . „Ort . Bote " in über¬zeugender Weise dar , daß es keine Vereinigung Unzufriedener oder garNörgler sei, sondern daß sich zielbewutzte , charakterfeste Männer zu einemüber ganz Deuffchland verbreiteten und bereits über ( 5 000 Mitgliederzählenden Verbände zusammengeschloffen hätten , welcher es sich zur Auf¬gabe gemacht habe , auch im Civilleben eine feste Stütze des Staates zubilden . Die weiteren Aufgaben und Ziele des Verbandes beständen da¬rin , das Standesbewußtsein zu heben, das Vorurtheil , das heute leidernoch in vielen Kreisen gegen den Unteroffizier- und Militär -Anwärter¬stand bestehe, zu bekämpfen , jedem einzelnen Mitglieds zu seinem Rechtezu verhelfen, Unzufriedene mifzuklären und überhuapt^ ie Interessen dereinzelnen Mitglieder nach jeder Richtung hin zu vertreten . Redner be¬richtete dann eingehend über die bisher schon errungenen Erfolge undhob besonders hervor, daß der Verband durch ruhiges , taktvolles und sach¬gemäßes Vorgehen es dahin gebracht habe , die hohen und höchsten Be¬hörden und Personen davon zu überzeugen, daß die Vereinigung der Mi¬litär -Anwärter auf durchaus gesunder Grundlage beruhe und nur be¬
zwecke , Standesinteressen zu fördern und die Kameradschaft zu pflegen.Ueber das Wirken und die Erfolge des engeren Landesverbandes be¬richtete alsdann der 1 . Vorsitzende desselben , Herr Obervostaffistent Leh -w a l d aus Karlsruhe . Die Versammlung war thatsächlich überraschtvon der bisher entfalteten Thätigkett, sowie von den erzielten Resultaten .Die Referate der beiden Redner wurden mit großem Beifall ausgenom¬men und veranlaßten sämmtliche erschienenen Militär -Anwärter und In¬validen , dem Verbände beizutteten. Es wurde alsdann beschloffen , inOffenbnrg einen Mittelbadischen Zweigverein zu gründen und sofort zurWahl des Vorstandes geschritten . Ms 1 . Vorsitzender wurde Hr . Steuer -
affistent U l m e r , als Schriftführer Herr Müller und als RendantHerr Martin gewählt.

* Bahlingen (A . Emmendingen), 20. Juli . In Brooklynverstarb »der von 'hier gebürtige Georg Friedrich Gerber . Erhatte eine lange Krankheit -durchzumachen und erreichte ein Altervon 53 Jghren .
* Freiburg , 20 . Juli . Bittere Anklagen gegen die sozialdemokrati¬sche Leitung der Freiburger Ortskrankenkaffe erhebt ein hiesiger Bericht¬erstatter des „ Badischen Beobachter "

. Das Rechnungsjahr 1900 schloßmit einer Unterbilanz von 9524 Mark, was zur Folge hatte , daß eineKürzung der Unterstützungen beschloffen wurde. Dem gegenüber wird
hervorgehoben, daß der Personalaufwand der Verwaltung in einem Jahrum 4667 Mark gestiegen sei. Damit nicht genug, hätten die Vertreterder Kaffe hinter Führung des zweiten Vorsitzenden und sozialdemokra¬tischen Reichstagskandidaten Kräuter in dem Augenblick , in dem den
Mitgliedern die Unterstützungen verringert wurden, eine Besichtigungs¬fahrt nach der Lungenheilanstalt Friedrichsheim auf Kosten der Kaffe ge¬macht, und zwar zweiter Klaffe auf der Eisenbahn. Einige sozialdemo¬kratische Vertreter hätten sich nicht betheiligt, weil sie diese Verwendungvon Kassengeldern nicht billigten. Erregten diese Thatfachen schon Miß¬stimmung unter den Mitgliedern , so kam es zum Krach durch das Bekannt¬werden bedeutender Unterschlagungen , die durch zwei Kaffenboten zumNachtheil der Kaffe begangen worden seien . Einer davon hat sich ent¬leibt, der andere ist verhaftet. Am Freitag riefen die christlichen Ge¬
werkschaften eine Versammlung ein, in der diese Dinge zur Sprachekamen . Der Redner des Abends , Paul Gießler . habe es verstan¬den , in packenden Worten auch die anwesenden zahlreichen Sozialdemo¬kraten zu Heller Entrüstung Hinzureißen , so daß es den Vertretern schwerwurde , sich zu rechtfertigen. Der Berichterstatter nennt dieses Auf¬treten Gießler 's ein „ Wetterleuchten in die von sozialdemokratischemTerrorismus umhüllte Nacht "

. Näheres bleibt abzuwarten .* MedersHmörstadt, 21 . Juli . Am Samstag wurde hierJosef Rüttnauer beim Holzfuhren vom Fuhrwerk überfahrenund starb bald darauf.
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Kiel, 23 . Juki . (Tel .) Der Kaiser schenkte laut „KielerZtg .

" der deutschen Südpolarexpeditiou sein Bildniß für dengemeinsamenMesseraum des Schiffes „Gauß ".hd Graf Leo Tolstoi. Nach einer in London eingelausenenDrahtung ist Tolstoi außer Gefahr und in der Genesung begriffen.London, 22 . Juki . Der Tuberkulosenkongreß wurde heutevom Herzog v . Cambridge eröffnet. Minister Lansdowne ver¬sprach die Unterstützung der Regierung für die Arbeiten des Kon¬
gresses. Professor Leyden -Berlin legte eingehend die Fortschrittedar, die in Deutschland in den letzten Jahren in der Bekämpfungder Tuberkulose gemacht worden sind . Die Erfolge seien sehr be¬friedigend- Lord Lister (der bekannte Einführer 'der antiseptischenVerbandsmethode. D . R .) begrüßte die Abgeordneten namens'der englischen Aerzteschaft , der Lovdmajor namens 'der StadtLondon . Der Herzog v . Cambridge verlas ein Telegramm , worin'der König den Kongreß begrüßt und schloß Mit der Mittheilung ,er habe gehört, 120 000 Pfund (= 2 400 000 Mk .) sollten fürdas erste nach -den Wünschen >des Kongresses zu errichtende öffent¬liche Sanatorium aufgewendet werden.

-Zu Ehren der Theilnchmer des Tuberkulose-Kongresses gabJames Blych ein Diner , woran auch der Herzog von Cambridgetheilnahm. Unter den Geladenen befanden sich die ProfessorenFrankel, Gerhardt , Koch uvd Leyden-Berlin , Schrötter -Wien , Can-
taeujens-Bukarest, sowie zahlreiche Vertreter -des britischen Aerzte-
bundes-

_ _ ___ _
Vermischtes .— Königsberg. 23 . Juli . (Tel .) Die Hartung '

sche ZeitungMeldet aus Insterburg : Bei der am Samstag beendeten Vernehm-
nng im Gumbin »encr Mordprozeß wurden sämmtliche Mann¬
schaften des Dragoner -Regiments Rr . 11 verhört , aber ohne daßein Ergebniß erzielt wurde .

München, 20 . Juli . Am 'hiesigen Standesamt I sind, wre die
. Vürnch . N . Nachc -" mitthÄlen, als Verlobte aufgeboten : der

approbirte Arzt Dr . Ali Bey Ramez Ibrahim aus Kairo , zur Zeitin London, Sohn 'des Präsidenten der medizinischen Hochschule inKairo Dr . Hassan Ibrahim '
Pascha . mit Fräulein Sophie Losten ,Tochter des hier verstorbenen Akddemiesekretärs und ProfessorsDr . Max Lassen. Zur Ermöglichung dieser Verbindung war vor¬her die Einwilligung der obersten muhamodankschen Knltusbehörüetzinzuholen , die nunmehr auch erfolgt ist.— Bamberg, 23 - Juli . (Tel .) Gestern Nachmittag wurdendurch ein wolkenbrnchartiges Hagelwetter die Gemarkungen imwestlichen Vorland des Jura schwer geschädigt . Die Einwohnermußten mit den Hausthieren 'die Dachböden aufsuchen . Die Ernteist stellenweise ganz vernichtet . Bei Strnllcndorf haben dieFluthen den Bahnkörper derart nnterwascheu , daß die Bahn fürlängere Zeit gesperrt war und zur Zeit auf ein Geleise be-

schränkt fft. (Frk . K .)hd Aaris , 23 , Juli . (Tel.) In der Nähe von Loumur istein in voller Fahrt befindliches Automobil umgestürzt . BeideInsassen wurden lebensgefährlich verletzt .— Stockholm , 23 . Juli . (Tel.) Auf einem in der ver¬gangenen Nacht in Gaeddvizrn eingetroffenen, mit Pctrolcnm be¬ladenen amerikanischen Dreimaster fand heute früh eine be¬deutende Explosion statt . Der ganze Schiffsverdeck flog in dieLuft . Das Fahrzeug brennt. Brennendes Petroleum schwimmtans dem Master. Dem Verntzhmen nach sind 1 Zollbeamter undvon der 12 Mann starken Besatzung 10 Mann nmgckommen.=?= New-Iork , 22 . Juli . (Tel . ) Depeschen aus den west¬lichen Staaten melden, !daß das Wetter heute wieder heißer undtrockener gewesen ist. Die Verhältnisse in den maisbauendenStaaten seien
'
kritrsch. Von verschiedenen Orten werden heftigeErkrankungen infolge >der Hitze gemeldet. Von Chicago wurden 8,von Miffouri und Kansas 14 Todesfälle und 40 Hitischlägc inner¬halb -der letzten 36 StrMden gemeldet . Auch von anderen Gegen¬den wird von Hitz'chlägen und Todesfällen berichtet . Das Ther¬mometer zeigte 109 Grad Fahrenhest (— 45 Grad Cels . , 34 GradRoaum.) , In Tccatur (Wn ois) war Äie

^Hitze am größten .

— New-Aork , 23 . Juli . (Tel ) Meldungen aus Kentuky,Missouri , Iowa , Illinois , Indiana und Ohio berichten über diegrößte Hitze, welche bisher in jmen Staaten geherrscht hat . AusKansas City und Miffouri werden 20 Todesfälle gemeldet. DieMaisernte in Kansas wird jetzt auf nur ei« Viertel, nicht wie bis¬her auf die Hälfte einer Durchschnittsernte geschätzt . Gestern sindim Westen, in der Mitte und im Norden des Staates Missourireichliche Regenfälle ni-edergögangen , die für die Fann -en von un¬
schätzbarem Werche sind. .— Wilkcsbarrc (PenNsylvanien ) , 23 . Juli . Der Heizeraus -
stand ist in 'der gestern Abend stattgeha -bten gemeinsamen Sitzung'der Ausstaudsleitung und 'des Vorstandes -der Vereinigten Gruben¬arbeiter offiziell für beendet erklärt worden .

Zur Finauzlage .
— Leipzig, 23 . Juli . Der Aufsichtsrath der Leipziger Bank

beruft für den 20. Angust, Vormittags 10 Uhr, 'hier im Zoologi¬
schen Garten eine außerordentliche Generalversammlung ein.— Berlin , 23 . Juli . Der Direktor,der Nationalbank fürDeutschland, Julius Peter , -wird aus Gesundheitsrücksichten mit
Ablauf des Geschäftsjahres ins Privatleben zurücktretcn. Die
Verwaltung der Bank wird in «der nächsten ordentlichen General¬
versammlung feine Wahl in den Aufsich tsrath beantragen,

Werichtszeitnng.
A Karlsruhe , 22 . Juli . Tagesordnung der F e r i e n st r a f-k a m m e r II . Mittwoch den 24 . Juli . Vormittags 9 Uhr : Karl Wick-lein aus Kappelsdorf wegen Jagdvergehens. Wilhelm Doller aus Er -singen wegen Körperverletzungund Bedrohung. Wilhelm Gegenhcimeraus Ittersbach wegen Urkundenfälschung . Friedrich Wüst aus Hagnauwegen Vergehens gegen Par . 132 R .-St .-G .-B . Albert Sauter aus Ulmwegen Körperverletzung, Widerstands und Bedrohung . Emil Rathfclderaus Pforzheim wegen Kuppelei . Christian Hack aus Weißachwegen Bettels . Willy Wittmann aus Frankfutt wegen Uebcrtretungder Gewerbeordnung . Den letzten Fall bildet eine Beleidigungs¬sache.



ectte 2 Badische Dresse . Nr. 170.
Aus der Nefidenz .

Karlsruhe , 23 . Juli.
l -ohr . Äarksruyer Yheinyafe,, -Schiffsverkehr. Am 20. Juli

angekoiiiiiieil „Lisa v. Gretha" mit 760 Tonnen Kohle, abgegangen
„ Carolina" mit 20 Tonnen Kohle : am 22 . Jnli angekommen
„ Clementine " mit 5OO Tonnen Kohle, „ Carl " mit 7OO Tonnen Kohle.
„Fendel 10" mit Stückgütern , „ Pina" mit 613 Tonnen Kohle.

2k - Aaiser . ^ anorania . Für Hnnderttausende von Besuchern
jährt es sich im Augenblick, daß sie in Hellen Hansen über die
Vogesen hinübcrzoge» , das Wunderwerk anzustanneii . welches der
Gemeinsinn eines großen Volkes in seiner Hauptstadt geschaffen hatte
— die „ Pariser Weltausstellung " . — Als Neuigkeit
vergänglicher Art ist man seit vielen Monaten über sie zur
Tagesordnung gegangen ; Neueres ist des Neuen Feind , aber die
großartigen Wirkungen des französischen Unternehmens pulstren
noch immer und voraussichtlich noch ans lange Zeit hinaus in den
künstlerischen , industriellen und merkantilen Bestrebungen der Völker ;
die Spuren des Werkes sind an der Seine vielleicht verwischt imb
verschwunden; aber sie leben in dem , was damals in Paris gelehrt
und gelernt worden ist. sie leben in der Erinnerung der Besucher;
diese nun werden es ganz besonders begrüßen , wenn ihnen hie und
da wieder einmal eine Serie treuer photographischer Aufnahmen ent-
gegentritt , wie sie in dieser Woche das Kaiserpanorama zeigt ;
cs erscheint dort die 5. Serie der Weltansstelluugsbilder, darunter
Inneres und Aenßeres vom deutschen Haus, verschiedene deutsche
Ausstellnngspartien (Stzielwaaren , Parfümerien n. A.). ferner
die rollende Brücke , die über alle Beschreibung imposante Alexander¬
brücke mit der Avenne Nicolas n . und den Palastabtheilnngen bei
der Jnvalidcn-Esplanade, die großartigen Allsstellungen des Frauen-
kostüms und der Entwickelung der Uniform , der ägyptische Palast ,
ein Blick zum Eiffelthurm nnd in das reizende Schweizerdorf und
endlich der Wasserpalast mit den Dutzenden von Fontänen nnd Kas¬
kaden und dieser ganze unbeschreibliche Zauber — bei Nacht. —

X Tnrngefcllschaft. Um den SO . Geburtstag ihres allverehrten
1 . Vorstandes, des Herrn Kanzleiraths Zeis , festlich zu begehen , veran¬
staltete die Turngesellschaft am Samstag Abend im Saal 3 der Brauerei
Schrempp ein Bankett, das sehr gut besucht war . Bereits am 16 . ds.
Mts . , dem Geburtstage , überreichte eine Abordnung, bestehend aus 4
Mitgliedern des Turnraths , dem Jubilar die Glückwünsche des Vereins .
Nachdem am Samstag Abend die Sängerriege Herrn Z e i s in der Wohn¬
ung ein Ständchen gesungen, geleitete sie ihn nach dem mit Guirlanden ,
Fähnchen und Wappen in den verschiedensten Farben prächtig geschmück¬
ten Festlokal, wo er von den zahlreich erschienenen Vereinsangehörigen
auf das Freudigste begrüßt wurde. Nachdem einige Turnerlieder gesun¬
gen, ergriff der 2 . Vorstand Herr Enderle das Wort und feierte
Herrn Zeis als einen Mann und hob hervor, daß der Jubilar seit seiner
Angehörigkeit zur deutschen Turnerschaft Aemter verschiedenster Art im
IO . Kreis und Karlsruher Gau bekleidet habe und gegenwärtig neben
dem Amte als 1 . Vorstand des Vereins noch 1 . Vorsitzender des Karls¬
ruher Turngaues sei und sich besonders in Turnerkreisen durch seinen
freundschaftlichenVerkehr mit Alt wie Jung der größten Beliebtheit er¬
freue . Mit dem Wunsche , daß der Jubilar noch recht lange^ ras Ruder
der Turngesellschaft führe, überreichte Redner ihm die prächtig einge¬
rahmte Photographie seines, des Jubilars verstorbenen Vaters , des
ehemaligen Ehrenvorstandes ( Zeis ) der Turngesellschast, als Geschenk von
den Mitgliedern des Vereins . Herr Zeis nahm diese sichtlich gerührt
entgegen und dankte in herzlichen Worten für die Aufmerksamkeit , die man
ihm erwiesen habe, wobei er betonte, daß man ihm mit nichts Anderem
hätte mehr erfreuen können als gerade mit diesem ihm so theuren Ge¬
schenk . Mit dem Gelöbniß, „so lang mir Gott die Kraft verleiht , der
Turngesellschaft sei sie geweiht" , schloß Herr Zeis seine Rede , worauf
gemeinsam das von der Sängerriege angessimmte Turnerhoch stehend
gesungen wurde. Nachdem noch Ehrenmitglied Herr Behringer
der Eltern des Jubilars gedacht , die Turnwarte T e u b n e r und Blum
einige Worte über das Turnen im Verein und Turner Schmidt
Namens der Altersriege gesprochen , gab Mitglied Karl Maria Zeis
aus Mannheim seiner Freude Ausdruck über die seinem Bruder bereitete
-sehr schöne Geburtstagsfeier . Gewürzt durch die schönen Vorträge der
Sängerriege , einigen von Herrn Zeis aus Mannheim sehr schön und
wirkungsvoll vorgetragenen Soli 's „Sei mir gegrüßt du schöne Welt " ,
„Mein Herz thu dich auf " usw . , komischen Vorträgen , sowie gAneinschast -
liches Absingen eines von Mitglied Karrer verfaßten Liedes „Sang an
Zeis "

, Vorträgen von Herrn Karrer in Karlsruher Mundart , sowie unter
den lustigen Weisen der Tyroler Kapelle schwanden die Stunden in der
fröhlichsten Stimmung nur zu schnell dahin .

$ Der Badische Train - Verein Karlsruhe unternahm am letzten
Sonntag seinen zweiten diesjährigen Familienausflng » an welchem sich
45 Mitglieder mit Angehörigen betheiligten. In früher Morgenstunde
brachte das Dampfroß die fröhliche Schaar nach Hubacker , von wo aus der
Weg bei gutem Wetter zu Fuß nach Bad Sulzbach , Allerheiligen, wo die
Klosterruineu besichtigt wurden , von da »ach den Wasserfällen über
Edelfrauengrstb und nach Ottenhofen angetreten wurde. Die schöne Par¬
tie hat alle Theilnehmer aufs Höchste befriedigt.

Telegramme der „Bad . Presse ".
' — Karlsruhe, 23 . IM . Der in her heutigen Nummer der

offiziöseil „Süddeutschen Rcichskorresp " verösfentkichte Artikel

WannerweihedesTouren-ßliiös „Schwalbe"Karlsruhe
veröunden mit Areiscorso.

X Karlsruhe , 22. Juli .
Bereits am Vorabend (Samstag) waren einige auswärtige

Vereine zum Feste eingetroffen . Dasselbe wurde an diesem Abend
mit einem Festbankett beim Vereinsmitglied Herrn Förster zum
„Badischen Hof " eingeleitet, wobei auch der Gesangverein „ Germania"
mitwirkte , mit einigen schönen Liedervorträgen erfreuend . Am gestrigen
Festtag begann nach dem Empfang der eingetroffenen auswärtigen
Sportsgcnossen Vormittags gegen 11 Uhr im Saale des Apollo¬
theaters der feierliche Akt der Bannerweihe , der von der Fest¬
musik , der Kapelle des Feld-Artillerie -Regiments Nr. 50, eröffnet
wurde . Hierauf begrüßte der Vorstaild des festgebenden Vereins
Herr Hermann Knab in beredter Weise die Sportskameraden
von hier und auswärts , dankte für ihre Antheilnahme am Ehren¬
tage des Vereins und schloß mit den besten Wünschen für einen
Alle befriedigenden Verlauf des sportlichen Festes und mit einen ,
kräftigen „ All Heil ! " auf die Gäste. Es folgte dann der Vortrag
eines

'
Festprologs durch eine der Festdamen . Frl . E hrensried .

welche nach bester Erledigung dieser Aufgabe und nach Enthüllung
der prachtvollen Standarte eine von den Festdamen des Vereins
gestiftete Banuerschleife überreichte. Die Fronen des Vereins hatten
demselben ein Trinkhorn nebst Pokal gewidmet. Außerdem wurden
dem Tonrenklub „Schwalbe " von allen an seinem Feste theilnehnienden
Vereinen Bannerschleifen bezw . Bannernägel überreicht. Die Weihe¬
rede hielt das Vereinsmitglied Herr Friedrich Lörcher. Mit
schwungvollen Worten betonte Redner die herzlichen Beziehungen
der Radfahrerverei »« untereinander , die durch die zahlreiche Äe-
rhciligung am Feste sich aufs Neue wieder bestätigten , gedachte der
im Jahre 1897 erfolgten Gründung des Tonrenklnbs „ Schwalbe " ,
der sir der kurzen Zeit seines Bestehens bereits schöne Erfolge er¬
rungen, ferner des Erfinders des Fahrrads , Frhrn . Karl v. Drais,
schilderte Zweck und Ziele des Radfahrsports, forderte die Vereins -
kauieraden ans, treu zum Banner zu stehen , damit der Verein weiter
wachse , blühe und gedeihe , nnd brachte zur Bannerweihe ein dreifach
donnerndes „All Heil ! " dar. Nach dem Weiheliede und einigen Worten
des Bannerträgers, Herrn Schmidt , wurde die Bannerweihe mit zwei
gediegenen Vorträgen des Gesangvereins „Harmonie " beendet. ' Es

„ Staatssekretär v. Puttkamer " dürfte insofern eine gewisse Ver¬
wunderung Hervorrufen, als das mit Regierungskreisen nahe
Fühlung unterhaltende Oracm noch unter dem heutigen Datum
bei Würdigung 'der Verdienste v . Puttkamers auch seinerseits der
durch feinen Rücktritt hervorgerufenen Ucberraschnng vollen Aus¬
druck verleiht . Die „ Südd. Reichskorr." weist auf die hohe Aner¬
kennung hin , welche dem Staatssekretär erst vor wenig Wochen an¬
läßlich seines 70 . Geburtstages zu Theil geworden, sowie auf die
damaligen Wünsche für seine fernere amtliche Thätigkeit und fährt
fort : „-Lviödem mm hat sich thatsächlich nichts ereignet, was zu
einer Aendernng in dieser Auffassung «der Sachlage berechtigte .
Auch ein Systcmwbchsel in der Verwaltung des Rcichslandes
scheint an maßgebender Stelle nicht in Aussicht genommen, noch
beabsichtigt zu sein. Des Weiteren lagen keinerlei persönliche Ans -
laffnngen, noch irgendwelche sonstige Anzeichen von Seiten des
Herrn v . Pnttkamcr vor , >dre auf das Vorhandensein von Rück-
trittßgedankcn hätten schließen lassen können- Unter diesen Um¬
ständen mußte in >der Dhat die so unvermittelt auftretende Meld¬
ung von 'den, eiugereichten Abschiedsgesuch des Staatssekretärs
wegvn der bis jetzt vollständigen Unklarheit «bcx die Beweggründe
ein berechtigtes Änfschcn bewirken .

" ' ' * >
ht! ZSerN«, 23 . Juli . Aus Bergen wird dem „Lok .-Anz.

"
gemeldet : Drei Matrosen der „Niobe " , de ? Begleitschiffes der
„ Hoheuzollern" , hatte » sich in den Bergen , 5 Kilometer von L a e r d a l
entfernt , verirrt . Der norwegische Dolmetscher begab sich sofort
mit Mannschaften »ach der von den Verirrten eingeschlagenen
Richtung , fand sie bald auf und führte sie wohlbehalten au Bord
ihres Schiffes zurück.

Der Aufenthalt der Kaiserin in Kabinen ist nach demselben
Blatt für die Zeit vom 5. bis 14 . September vorgesehen.

hd Berlin , 23 . Juli . Von der marokkanischen Gesandtschaft
sind noch zwei Mitglieder in Berlin geblieben, welche sich in Be¬
gleitung des Chefs des Jugenieurwesens in Marokko, von Rottcn-
bnrg , nach Esten begeben , um bei Krupp verschiedene Nencrnugcn
auf 'dom Gebiet der Waffcntechnik zu besichtigen .

— Kassel, 23 . Juli . Der Kronprinz und die Kronprinzessin von
Griechenland sind heute von Wilhelmshöhe nach Homburg v . d . H . zu-
rückgercist .

— Primkenau , 23 . Juli . Fürst Ferdinand von Bulgarien ist in
Begleitung seiner Mutter , der Prinzessin Clementine von Sachsen-Ko-
burg , zum Besuche des Herzogs und der Herzogin Ernst Günther von
Schleswig- Holstein hier cingetroffen. !( Die Herzogin ist eine Enkelin
der Prinzessin Clementine. D . R . )

— Kiel, 23 . Juli . Das Schulschiff „Stein " trat seine Auslands¬
reise ein . Die Fahrt geht über Norwegen nach Westindicn. — Die Rück¬
kehr nach Kiel ist für den 21. März 1902 in Aussicht genommen.

hrl München, 23 . Juli . Der „ Allgem . Ztg .
" wird von gut unter¬

richteter Seite mitgetheilt, daß die Verhandlungen betreffend die Er¬
richtung einer katholisch- theologischen Fakultät in Stratzburg endgiltig
gescheitert sind . - - - -- -

hd Kopenhagen, 23 . Jüli . Universitäts -Professor Denntzen
gedenkt , heute seine Ministerliste fertig zu stellen . (B . L .)

--- Aakelund , 22 . Juli , Abends . Der Kaiser passirte nach
ganz vortrefflicher Fahrt und kühler Luft soeben Aalesund und trifft
programmmäßig vor Merok ein. Au Bord ist Alles wohl.

— Petersburg , 23 . Juli . Heute Vormittag stattete der Kaiser in
Begleitung der Großfürsten Aloys und Michael Nikolajewitsch sowie
mehrerer Hofwürdenträger dem Prinzen Adalbert von Preußen an Bord
der „Charlotte " einen Besuch ab. Am Fallrepp wurde der Kaiser vom
Prinzen , dem deutschen Botschafter und den Herren der deutschen Bot¬
schaft begrüßt . Der Kaiser verweilte eine halbe Stunde an Bord und
überreichte deisi Prinzen den Andreasorde«.

hd Wien, 23 . Juli . Nach einer römischen Depesche des „Berl.
Dgbl. " behauptet die „Jtulie "

, die österreichische Regierung habe
den Vatikan um Absetzung des Bischofs von Königgrätz ersucht,
der die Tschechen gegen die Regierung aufhetze.

hd Hlom, 23. Jnli . Nach den letzten Meldungen scheint
Crispi seiner Auflösung entgegen zu gehen. Die Familie
befindet sich am Krankenlager . Der König erhält täglich mehrmals
telegraphische Nachricht über das Befinden des greisen Staatsmannes .
Die Bevölkerung nimmt lebhaften Antheil . Die aufgelegte Liste
hat sich schnell mit Einzeichmmgen gefüllt . Für heute ist dem „ Lok .-
Anz." zufolge ein Aerzterath angesagt . Der Puls des Kranken
ist unregelmäßig , die Athmung sehr erschwert und oft
stundenlang das Bewußtsein getrübt .

— Paris , 23 . Juli . Einer dem Herzog von Chartres aus Saigon
zugegangenen Depesche zufolge ist Prinz Heinrich von Orleans wegen

folgte dann Frühschoppenkonzert und gemeinsames Mittageffen iin
Apollotheatersaale . Gegen halb 4 Uhr setzte sich der Pr eis ko rso
von der Nebeninsstraße aus in Bewegung . Es betheiligten sich an
demselben, den festgebenden Verein mit eingerechnet, 12 Vereine, bei
denen auch eine Anzahl Dame » mitfilhren . An der Spitze des Korso,
der bei der schönen Dekoration der Räder einen imposanten Anblick
gelvährte , ritten Fanfarenbläser. Auf den Straßen der Oststadt ,
welche der Korso passirte, hatten die Häuser theilweise geflaggt .
Von der Nebeninsstraße bewegte sich der Korso nach der Ettlinger- .
Augarten-, Rüppurrer-, Werderstraße , Werderplatz , Marien-,
Bahnhof-, Ettlinger-, Karl-Friedrich - , Kaiser-, Waldhornstraße.
Schloßbezirk. Karl-Friedrich -, Kaiserstraße , Kaiserplatz, Stephanien-,
Akademie -, Linkenheimer- , Waldstraße , wo sich der Korso
schließlich gegen halb 5 Uhr beim Kolostrum auflöste. Dort
wurde von der Festmusik im Garten konzertirt . Abends 9 Uhr fand
im Kolosseumssaale durch den Vorstand des festgebenden Vereins ,
Herrn Knab . nach einer entsprechenden Ansprache die Preisver -
theilung statt. Es erhielten : den I . Preis , Ehrenpreis der
Stadt Karlsruhe Radfahrerverein „Germania "- Mannheim
mit 14.18Pnnkten ; 2. Preis „Wanderlnst " Karlsruhe mit 13.85
Punkten; 3. PreisRadfahrerverei» Mühlburg mit 13 .81 Punkten;
4. Preis Radfahrerverein Dietlingen mit 13 .45 Punkten ;
5. PreisRadfahrergesellschaft Karlsruhe mit 12.98Punkten ;
6 . Preis Radfahrerverei » „Rhenania " -Lndwigshafen mit
12,55 Punkten (dieser Verein hatte vor einigen Jahren hier den
I . Preis . Ehrenpreis der Stadt Karlsruhe, davongetragen ) ; 7. Preis
Radfahrerverein 1896 - Ettlingen mit 12.21 Punkten, 8. Preis
Radfahrerverein „Stnrm "-Mühlburg mit 12 .15 Punkten. Aus
den Händen von drei Ehrendamen nahmen die Vorstände dieser Vereine
die werthvollen Preise entgegen und toasteten auf das Preisrichter-
kolleginm und den festgebenden Verein , dem besonders bezüglich der
Anschaffung der Preise allgemeine Anerkennung zu Theil wurde. In
sehr splendider Weise hatte nun der Tonrenklub „Schwalbe " mit
Rücksicht auf die sehr scharfe Konkurrenz noch nachträglich drei
weitere, ebenfalls schölle Preise zur Auerkennrmg ausgesetzt , so daß
jedem der am Korso betheiligten Vereine eilt Preis zugedacht war.
Es erhielt daher einen 9. Preis der Radfahrerverein „Germania "-
Rüppnrr mit 11.29 Punkten . LDer Preis wurde zunächst mit
größt «» Dank entgegengenommen̂ Der 10. Preis siel auf die

eines Leberabceffes operirt worden. Die Aerzte können erst in drei Tagen
ihre Meinung über den Fall äußern .

hd Hsaris, 23. Jnli . Wie aus Bordeaux gemeldet wird » wird
die Exkönigin Ranavalo von Madagaskar ihre Rückreise nach
ihrem Verbaimimgsorte in Algier am 25. ds. antreten.

hd Aew -Aork, 23. Jnli . Senator Han nah , der s. Z. bi*
Kandidatur Mac Kiulcy 's znm Präsidenten der Vereinigten Staaten
aufgestellt hatte , ist angenblicklich mit der Bildung eines Kohlen¬
trusts im Staate Ohio beschäftigt.

hd New-Iork , 23 . Juki . Von hier berichtet der „Globe" :
Ter bekannte cokumbische Revolutionär Raphael Uribo, der in
New-Dork eine Freibcuterbande sammeln wollte und darum von
Detektiven bewacht wurde , entzog sich ihrer Bewachung. Man
glaubt , -daß er augenblicklich in Costariara weilt, um einen Hand¬
streich auf Panama ins Werk zu setzen .

Generalrathswahlen in Frankreich .
hd Paris , 23 . Juli . Während der Wahlkampagne ist im De¬

partement Dampiere der Versuch gemacht worden, den Senat « Cha-
landre» der mit seinem Automobil von einer Wahlversammlung zurück¬
kam , zu tädten. Seine politischen Gegner hatten einen starken Eisen¬
draht über den Weg gespannt. Glücklicherweise entdeckte der Gefährdete
noch rechtzeitig den Plan .

— Roubaix, 23 . Juli . Die mit den Generalrathswahle » zu¬
sammenhängenden Unruhen wiederholten sich gestern. Zwei Personen
wurden schwer verletzt .

‘

England nnd Transvaal.
hd London, 23. Juki. CHamberlain bezeichnet « i« Parla¬

ment das Auftreten des Burenkommandanten Scheepers in der
Kapkolonie , der kürzlich einige Gebäude in Murraysburg
niederbrannte , als rein räuberisch , ohne daß indeffe» sein»
Darstellung der Vorgänge diesen Vorwurf gerechtfertigt hätte.

hd London, 23. Jnli . Die HeMgen Morgenblätterkommen -
tiren die gestern im Untechause abgegebenen Erklärungen
Chamberlain 's , wonach 'das Gerücht, daß die englische Regierung
beabsichtige , eine größere Anzahl gefangener Bnre« nach der St .
Vincent-Insel (Kleine Antillen) zu entsenden, unbegründet ist.

hd Kikversnm. 23 . Juli . Hier wurde gestern sofort nach Be»
kanntwerden des Todes der Gattin des Präsidenten Krüger ^
überall Halbmast geflaggt .

vle Vorgänge in China.
— Petersburg , 23 . Juli . Wie aus Chabarowsk gemeldet wird,

wurde der Bau der Eisenbahn nach Port Arthur am 18. Juli vollendet.
= Washington, 22 . Juli . Reutermeldung . Der amerikanische

Gesandte Rockhill in Peking telegraphirt , der Plan zur chinesischen Ent¬
schädigungszahlung wurde nunmehr endgiltig angenonmre«. Die Tilg¬
ung der Bonds , welche zur Ausgabe gelangen, beginnt 1902 urw nimmt
eine völlige Abzahlung von Kapital und Zins bis 1940 in Aussicht . Man -
erwarte , daß China 23 Millionen jährlich aufbringe . Diese Summe soll
dazu dienen, die Zinsen zu bezahlen und die Tilgung des Kapitals bis
zur letzten Restzahlung zu bewirken.

— Suez , 23 . Juli . Die „Gera " mit dem Grafe » Waldrrsee ist
heute Früh nach angenehmer Fahrt durch das Rothe Meer , wo kühlende
nördliche Winde wehten, hier eingetroffen. Zur Begrüßung des Grafen '
waren als Vertreter des kaiserlichen Generalkonsulats Legationssekretär
Frhr . von Busche und der deutsche Kommissar bei der Kaffe der
Staatsschuld Geh . Legationsrath Hohl von Kairo nach hier gekom¬
men. An Bord ist alles wohl. Vormsttags 10 Uhr ist die „ Gera „ in
den Kanal eingelaufen.

= Port Said , 23 . Juli . Die zweite Division des deutschen Ersten
Geschwaders auf der Heimreise von China ist heute hier eingetroffen.

= Berlin , 23 . Juli . Die aus China heimkehrende Panzerdivision
ist heute von Port Said nach Cadix weitergegangen.

Briefkasten .
D . in E . In Geldangelegenheiten ist guter Rath theuer ; wenn Sie

von Ihren Verwandten oder Freunden kein Darlehen erlangen können ,
müflen Sie es durch Inserate versuchen .

8 - 32 . In Paßangelegenheiten erkundigen Sie sich am besten
auf dem hiesigen Paßbureau im Großh . Bezirksamt . Nach Ihrer brief¬
lichen Anfrage sind wir außer Stande , Ihnen genaue Auskunft zu
geben ._

% Telegraph. Schiffsbericht der „Red Star Linie" Antwerpen«
Der Postdampser „ Switzerland " der „Red Slar Linie" in Antwerpen ist laut
Telegramm am 17 . Juli wohlbehalten in Philadelphia und der Postdampser
„Pennland" am 19. Juli in Newyork angekommen.

Radfahr - Gesellschaft Heidelberg mit 11.19 Punkten und
der 11 . Preis auf den Radfahrerbnnd Karlsruhe mit 10 .80
Punkten . Diese beide » letzten Preise wurden aber im Namen der
beiden Vereine von deren Vorständen mit recht energischen Worten
zurück gewiesen , was allgemeine Sensation erregte und zu einer
stürmischen Szene führte . In Folge des Vorgehens dieser Vereine
wurde dann vom Rüppurrer Verein der ihm bereits übergebene
Preis , ein schöner großer Bierkrng , dem festgebenden Verein wieder
znrückgestellt . Diesen Schritt bereuten aber die Rüppurrer gleich
hinterher und baten , den Preis wieder nehmen zu dürfen , lvas dann
der Vorstand des Tourenklubs „Schwalbe " , Herr Knab , entschieden
ablehnte . Dieser charakteristische Vorgang spielte sich in der Stille
hinter den Coulissen ab , während im Saale Tumult
herrschte, der sich aber bald legte. Ein Mitglied der Radfahrer¬
gesellschaft Karlsruhe bemängelte ans eigener Initiative, nicht etwa
offiziell im Namen seines Vereins , den Spruch des Preisgerichts,
während er dem Tonrenklub „Schwalbe " seine vollste Sympathie
aussprach und ein donnerndes „All Heil ! " ans denselben ausbrachte .
Der Vorstand des Tourenklilbs Karlsruhe, Herr Schwarz , nahm
das Preisgericht gegen die erhobenen Vorwürfe in Schutz und
warnte davor , durch solche Auftritte die Sache der Radfahrervereine
zu diskreditiren . Wie wir erfahren , sind von vornherein alle. Ein-
wände abgeschnitten worden , die man etwa nachträglich gegen den
Spruch des Preisrichterkolleginms hätte erheben können. Es wurden
nämlich zu Preisrichtern nur Mitglieder von solchen auswärtigen
Vereinen — u. A. von Baden -Baden . Bergzabern . Mannheim — ge¬
wählt, die nicht beim Preiskorso konkurrirten . Außerdem waren die¬
selben keinem der Konkurrenten vorher persönlich bekannt und wurden
ihre Namen bis zuletzt geheim gehalten . Ein kräftig gespielter Marsch
schuf bald Ruhe im Saale, und es »ahm der Festball seinen Anfang .
In den Pansen wechselten Couplets mit Vorträgen des Gesang¬
vereins „Harmonie " . In satirischer , vorzüglich pointirter Weise ,
die allgemeinen Beifall weckte , geißelte Herr Eder das Verhalten jener
drei Vereine, und bewährte sich dabei aufs neue als nie verlegener
Stegreifdichter . Am ftühen Morgen erst fand das Fest seine»
Abschluß. Am Montag unternahm der Tonrenklub „Schwalbe "
mit seinen Damen zu Rad und auf Break 's einen Ausflug nach
Grötziugen und Durlach , der auf das Fröhlichste und Angenehmst«
verlief. _
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' Stimme »» aus dem Publikum .
j(FLr die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re-

!- - daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)r-j - Aus dem Bezirk Wolfach . Glühende Strahlen sendet die Sonne
öuf die Erde . Alles lechzt nach Wasser . Schweißtriefend wird der

.Abend zu einem kühlen und reinen Bade erwartet . Welch ' eine Wohl -
that ist ein Bad für den Menschen und wie hoch ist diese Wohlthat zu
schätzen. Aber — das schöne Kinzigthal mit seinen Luftkurorten , mit
seinen Fremden , das in früheren Jahren von einem so schönen kristall -
hellen Fluß durchflossen und durch seine üppigen Felder und Matten be¬
rühmt war . ist nun in größter Noth . Durch die Suche nach hohen Divi¬
denden leidet ein ganz 6 Stunden langes Thal . Zum Weinen ist es ,
wenn man am Ufer der Kinzig unterhalb Wolfach steht und die Mist¬
lache sieht , die der Fluß führt . Rothbraunes , stinkendes , von Algen
gesättigtes Wasser , die wie Wollflocken vorüber treiben , führt tagtäglich
die Kinzig . Ein Baden ist unmöglich , ja man sagt direkt lebensgefähr¬
lich. Schon 10 Jahre werden die größten Anstrengungen gemacht . Ver¬
sammlungen , Petitionen , Beschwerden an hohe und höchste Stellen werden
gehalten und abgelaffen , um diesem Zustand ein Ende zu machen . Fort¬
während macht die Gendarmerie Aufnahmen über den Zustand , des
Wassers , Akten sind schon angewachsen , die bald nach Centnern ge¬
wogen werden » Alles vergebens . Tiefgehendste Erbitterung hat sich

. sämmtlicher Bewohner des Thales unterhalb Wolfach , wo die berühmte
Celulosefabrik steht , die alles dies verursachen darf , bemächtigt . Schon

»vor 4 Jahren hieß es , daß die Fabrik geschlossen werde , wenn sich wieder
eine Belästigung der Anwohner des Wassers ergebe . Heute aber arbeitet
bü Fabrik gerade so darauf los , wie wenn es Niemand gäbe, der sich be¬

schweren wolle . Was soll man da denken ? Wo ist hier Gerechtigkeit ?'
Im Volke wird nur der Gedanke bestärkt , daß reiche Leute machen
können was

'
sie wollen . Will man diesen Zustand noch länger bestehen' lassen und ein bekannt treues Volk absolut zum Abfall treiben ? Die Mist¬

haufen , des Landmanns Nöthigstes müssen verschwinden ; zum Ummauern' dieser Stätten muß der Bauer , dem das baare Geld meist fehlt , sich in' Ausgaben , Schulden stürzen . Warum ? Wegen der Gesundheit . — In' der Kinzig , dem noch nothwendigeren , dem Wasser , muß der Anwohner
; sich ein Jahrzehnt gefallen lassen , daß alles verunreinigt wird , daß er
>weder baden, noch tränken, noch wässern kann, daß ihm ein Element
; unterbunden wird zum Leben , nicht zum Bereichern . Videant
: consules !

Frankfurt a . M .
( V,4 Uhr Nachm.)

Credit
DiSconto
Staatsbab »
Lombarden

Tendenz :

Telegraphische Kursberichte
vom 23 . Juli .

Länderbank 102. —
Wiener B .-V. 113. -
Ottouianbank 106 .—
Schweiz . Central —

m Nordost 99.- -
, Union 90.—

nra Simpl . 98 .—
ittelmeer 100 .—

Harpener
5°/0 Argentinier
5°/« South . Pref . —.—
4% Bad . 104.90
4abg . 3 '/. " /»Bad .

St .-Obl . i. G . 99 .—
dto. i . M . 99 .30

199 . 10
173 .30
136.80
22.10

ruhig.

Frankfurt a . M .

Oeft. Cred.-A. 199 .10
Oest. StaatSb .-A. 136 .50
Lombarden 22, —
S"/. Port . St .. A»l. 28.90
Egypter —.—
Ungarn 99 80
Dirc . Com..« . 172.90
Gotthardbahn -A. 152 .—
8»/. Mextk. ult . 26.30
Banque Ottmn 106 .10
Türkenloose — .—
Italiener 97.15

Tendenz : schwach.

Frankfnrt a . M .
(Schluhknrse -;

Wechsel Amsterd. 168 .77
» London 204 .02
0 Paris 81.05
, Wie» 850.83

WechselItalien 77.40
Privatdlrconto 2 “ A»
Napoleons 16.23
4' / . Deutsch- Reichs-

Anleihe (3 ' /») 100 .85
6*/« do . 90.25
« '/, Pr . Cons. 100 .85
V>/° Italiener 97 .15
t ' /,Oest . Goldr . 100 .60
t ' /. ' / . Oest.Silber 98 .85
1860er Loose 140 .40
4% Portug . 37.60
»russische Staats ; 95 .80
Serben 67.90
4’/» Spa ». Ext . 70 .80
4' /» Ungar . Goldr . 99 .90
Ungar . Kronenr . 93 .80
Berliner H -G. 134 .20
Darmst . Bk . 124.70
Deutsche Bk. 190 .50
Dresdener Bk. 127 .70
Badische Bk. 115 .25
« Hein. Crcdit -Bk. 140.—

, Hyp.-Bk. 166 .-
Zu Beginn gedrückt.

Me « widerstandsfähiger

149.50
32 .30

3 '/, °/» 1892/94 99 .45
8' /« Bad .St .O . M . 89 .15
4% Griechen 43 .—
Türkenloose 101 .70
D. Türke » 24.50
5"/ , Argentinier 81 .20
5°/, Chinesen 92 .90
5' /. Mexikaner 97 .50
5»/ . . 11198 41.50

26 .50
165 .30
122 .—
132 .80
80 -

114 .50
120 .60

3*/
Pfälz . Hyp.-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zlickerf.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschi». Gritz»er 135 .—
KarlSr . Maschin . 210 .—
Rorth .pref .ShareS 95 .86
A. El -ktr.- Gesell. 176 .-
Schuckert 112 .—
Vcloee —
Oberrh . Bank 113 .50

RachbSrfe
( 2 '/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 86 .60
Credit 199 .20
DiSconto 173 .30
Staatsbahn 136 .70
Lombarden 22 .10

Tendenz : still.
Berlin (AnfangSkurse ).
Credit -Aktien 198 .70
DiSconto -Conim. 172 .60
Dentsche Bank 190.—
Berl . HandelSb . 134.—
Bochuin.Giibstahl 163 .60
Laurahtttte 179 .—

Banken und Hütten Anfangs niedriger .
Später fester.

Harpener 149 .—
Dortmunder 49 60

Tendenz : schwach .
Berlin (Schlußkurse .i

4°/o Bad . 104.50
3l/, ' / . NeichSanl. 101
»"/ . » 90 .25
3 '/.% Pr . Cvnt . 100 .80
Kredit 199 —
DiSconto 172 .90
Dresdener 127.60
Nat .-Bk. f. Dtfchl 104 50
Staatsbahn 13670
Bochumer 164 .20
Gelsenk-Bergwerk 161 .30
Laurahütte 179 .70
Harpener 149.40
Hibernia 152 .20
Dortmund 49.40
A. E .. G . 175 .50
Schnckert 111 .
Dynamit Trust 149 29
V .Kölu-Rottwell . 184 .80
D .M «tallpatr .-F . 182 .
Kanada -Pacisic 97 .20
PrivatdiSeonto 2 °/ ,

Wien ( BorbSrse . )
Creditaktien 632 .—
StaatSbahu 638 .—
Lombarde » 92.—
Marknoten 117.50

Ungarn 118 .40
Oest . Papierrent « 99 .—

„ Kronenrente 98 .70
Länderbank 404, —
Ungar . Kronenr . 93 . —
Alpine —

Tendenz : still.
Part ».

3°/« Rente 100 .55
Spanier 71 . -
Türke » 25 .02
Italiener 96 .60
Banque Ottoman 532 .—
Rio Tinto 13.13

London .
Debeers 33 '/.
Chartered 3 '/.
Goldfields VI*
NandmineS 40 %
Eastrand 7 %
Atchison Top 95 %
LouiSV. Nashv . 103

Kohlen-

Wafierstand des Rheins.
Wann «, 23 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,27 m. gef. 0,7 vm.
Kehl , 23. Juli . Morgens 6 Uhr 2,93 m . fällt .
Maldshnt , 22. Juli . Morgens 7 Uhr 2,94 in , fällt .

(. Wetterbericht des Centtalbur . für Meteorol . und Hydrogr .
Während ein nicht sehr intensives barometrisches Maximum den

Nordosten Europas bedeckt, zieht sich von einer nördlich von Schott¬
land gelegenen flachen Depression aus eine breite Furche niedrigen
Druckes über die Nordsee und Deutschland hinweg bis nach per
Balkanhalbinsel . Das Wetter ist deshalb in Mitteleuropa meistirüb und regnerisch, jedoch noch sehr warm . Besonders hoch liegen
zur Zeit die Temperaturen in Skandinavien ; am Morgen war es
an der mittelnorwegische,l Küste so warm , wie an der Adria
(Christiansund und Triest 26 Grad ). Bewölktes und etwas kühleres
Wetter mit Regenfällen ist zu erwarten .

Wittrrungvdeobachtungen der Meleorotog . Station Karlsruhe .
C

Juli
22. Nachts SU .
23. Mrgs . 7 U.
23. Mittags 2 U.

V«ro«,
» »

749 .4
748.4
747 .3

Ty,rm .
U> 0.

20.8
17.6
18.4

« »lol.
Keucht .

15 .2
13.4
10 .9

Keuchllakel «
«» Best.

83
90
69

atu»

SW
SW
SW

vuumei

bedeckt

Höchst « Tetnperatnr am 22 . Juli 24 .8 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 17.0.

x Niederschlagsmenge am 22 . Juli 5.8 mm.

uranstalt
im Friedrichsbad .

Dirig . Arzt : Frauenarzt Dr . Pauli .
Institut für Hydrotheraphie, Massage; Vibrationsmassage ,

Fango- and Lichtbehandlung. 7700*

Konkursverfahren .
lieber das Vermögen des Hermann Baumann , Colonialwaarcn -händlcr in Karlsruhe , ist auf Antrag eines Gläubigers und da derSchuldner seine Zahlungsnnfähigkeit zugegeben hat , heute am 19. Juli 1901 ,nachmittags 5 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .Der Kaufmann Karl Burger hier ist zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursfordcrungen sind bis zum 20 . August 1901 bei dem Gerichteanzumelden .
Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalterssowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendcn Fallsüber die in § 132 der Konkursordnung bezeichnten Gegenstände auf

Mittwoch den 7. August 1901, Vormittags 10 Ilhr,zur Prüfung der angemcldeten Forderungen auf
Mittwoch den £ September 1901, Mormittags 10 Ahr,vor dem Unterzeichneten Gerichte, Akadcmiestratze 2, II . Stock, ZimmerNr . 14 , Termin anüeramut .

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben ,nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung aufgelegt , von dem Besitze der Sache und von den Forder -
ungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruchnehmen, dem Konkursverwalter bis zum 7. August 1901 Anzeige zu niachen.

Karlsruhe » den 19. Juli 1901.
Ott , Rechtspr . ,

Gerichtsschreiber Grotzh . Amtsgerichts .

Die KoMeneinkaufsg 'enossenschaft Karlsruhe
e. G . m . b. H.

hat ihren Geschäftsbetrieb vielseitigen Wünschen entsprechend ans ganzBaden ausgedehnt und versendet alle Sorten Ruhrkohlen in besterQualität ab Mannheim und Hafen Karlsruhe , die SaarkohSen direktab Zeche , nur in ganzen Wagenladungen , nach allen Stationen des Landeszu den billigsten Preisen . Auskunft und Satzungen ertheilt auf gefl.Anfrage bereitwilligst die 8343 *

UohleneintauftgenoffenschaftUarlsruhe
e . G . m . b . H., Hirschstratze IS .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahme beim Verluste !

unserer lieben , nun in Gott ruhenden Mutter , Großmutter , Schwesterund Tante

Katharina Dutteiihöf er |
geb . Fuhrmann

| für die zahlreiche Leichenbegleitung und Kranzspenden sprechen wir I
i unfern herzlichsten Dank aus . B11972 |

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 22. Juli 1901 .

Die BaabeschlSgefabrik
, Karlsruhe,übernimmt Lieferungen gestanzter Massenartikel zu den

billigsten Preisen . 5436 .22

Wichtig für jeden Geschäftsmann , jedes Bureau,
jeden Privatmann.

Kontor - Wandkarte
des Deutschen Reichs

nebst
einem ausführlichen Stations - Verzeichnis

und Verkehrs-Handbuch .
Preis , in unserem Bureau abgeholt , Mk . 3 . — , durck

unsere Trägerinnen in 's Haus gebracht Mk . 3 . 10, nach Auswärts
M . 3 .50 . Eine Karte hängt in unserem Bureau zur geneigten
Ansicht aus . Die Karte ist 1,15 m hoch und 1,30 m breit .

tfi>rn 0l[ lfli 1 tl fTitr

Karlsruhe.

Mk. 100 000
tnb auf I . Hypotheke per 1. Oktober
für hier und auswärts auszuleiheu
durch 8349
n . Korircand , Ktklsküht i. 8 .

100 Mark
auf 1 Jahr werden von einem Be¬
amten gegen I». Bürgschaft sofort
aufzuuehmeu gesucht .

Gcfl. Offerten unter Nr . 811949
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Ptilsion sm junge Mjeu
iu Heidelberg .

Junge Mädchen, welche die Haus¬
haltung erlernen oder die Schule be¬
suchen wollen , erhalten angenehme
Pension in angesehener Bcamten -
familie . Offerten unter Nr . 4213»
an die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Sfaaff. geprüfte f efiraiin
für fiüfi, MäMmsijmlm
mochte gern Kindern , die der Nach¬
hilfe bedürfen , Unterricht ertheilen ;am liebsten würde sich Betreffende
einer solchen Familie anschlietzen, die
während der Ferien mit ihren Kindern
in die Sommcrftische geht. Offerten
unter Nr . 811963 an die Exped . der
. Bad . Presse "._

Dir noch übrigen Bi 197«scblilmaaren
aus dem Lager von I . & S . Hirsch
werden einzeln ganz billig abgegeben .

Hirschstr . 2011 , Ging . Amalienstr .
V © rloren

wurde vergaugeue « Dlentztag
eine schwarze Brieftasche mit
Inhalt . Der ehrliche Finder wird
gebeten , dieselbe gegen gute Be -
lohuung Waldstraße 4 , im Laden ,
abzugeben. 811946

Die
MttllG-, WsßnugS-

nnü BeHesiuMkitkil
der neuen Infanterie - Kaser »
nerneute und des Proviantamts
zu Mannheil » im Betrage von un¬
gefähr 84000 Mk. sollen im Wege des
öffentlichen VcrdingungSverfahrens in
zwei Loosen vergeben werden . Die
Verdingungsunterlagen liegen im Bau¬
bureau , Käferthalcrstraßc Nr . 193,
zur Einsicht aus . Die VerdingungS -
anschläge können daselbst gegen Ent¬
richtung von 1 Mk. für beide Loose
entgegen genommen werden. Die
Angebote sind portofrei und mit der
Aufschrift „ Angebot auf Pflaster¬
arbeiten re." versehen, bis zum
Montag den 29 . Juli 1901 ,
Vormittags 11 Uhr , bei oben¬
genannter Dienststelle einzureichen,
zu welcher Stunde die Eröffnung der
Angebote stattfinden wird .

Mannheim , den 22 . Juli 1901.
Ler König !. Ciirnison-Vsninsritttor .

Hohn . 4203a,2 .1

Todes-Anzeige.
Wir machen allen Freunden ,

Verwandten und Bekannten die
traurige Mittheilnng , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unfern lieben Vater

Joseph Bertsch I,
Waldhüter

und Vorstand der hiefiaen Spar¬
und Vorsch . -Uaffe,

gestern Abend 9 Uhr im Mer
von 62 Jahren ins Jenseits ab¬
zurufen . 811950

vaxlanden , 23. Juli 1901.
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen :
Hieronymus Bertsch ,

Veronika Heil geb . Bertsch .
Die Beerdigung findet am

24. ds . MS ., Abends 6 Uhr,von dem Trauerhause aus statt .

Gvnftgemeinte
-tzeivath !

Geschäftsmann , 27 Jahre alt . kath . .mit schönem vermögen und eigenem,
flottgrhendem Geschäft in guter Lage
einer Bahnstation und nächster Nähe
einer Stadt , wünscht auf diesem Wege
die Bekanntschaft einer HSnrlich
erzogenen kath . Fräuleinr mit ver¬
mögen .

Gefällige und nur ernstgemeinte
Offerten wolle man unter Angabe
näherer verhältniffe unter Nr . 4211 »
an die Srp .der „ vad .preffe " aufgeben .

Nichtconvenirender wird unter
strengster Verschwiegenheit retonrnirt .

Anonymer werthlor . 2.1
Vermittler verbeten ._

Ein j. tücht . Kaufe.
v. sch . Aeußern , Jsr . freireligiös ,
Mitinh . e. nachwcisb . rent . Engr .-
Gesch . w . auf d. nicht mehr ungcw.
Wege die Bck. einer j. Häusl, crz .
hübsch. Dame m. Verm . z. machen.

Off . m. Photogr . u. Verm .- Ang.
unt . S . 1993 an Haasenstein
& Vogler ( A .- G ., Strass »
bürg i. E. Strengste Diskretion
Ehrensache . Nicht conv. sof. zurück .
Anonym und gewerbsm . Vermittl .
Papierkorb ._ 4207a,2 .1

SchreMItt Wns
mit nachweislich starkem Verkehr,bedeutender Wein - und Bicrabsatz und
hoher Reingewinn theilungshalber
unter günigsten Bedingungen zu ver¬
kaufen (eventl . Tausch mit Bau¬
gelände re.) Offerten unter Nr . 8345 »
an die Exped . der „Bad . Presse". 2 .1

Bäckerei
mit hochrcntablem Wohnhaus , in
bester Lage , unter günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . Auch Tausch
nicht ausgeschlossen. 2.1

Offerten unter Nr . 8346 an die
Exped . der „Bad . Presse ". *

Großes Haus
in schönster Lage der Stadt , gutrentirend , mit geringer Anzahlung
(auch Tausch ) Umstände halber billigst
zu verkaufen . 2.1

Offerten unter Nr . 8344 an die
Exped. der „ Bad . Presse"._ _
radcn -CitiricMnng

zu verkaufen .
Eine sehr gut erhaltene , komplette

Spezerei - Ladeneinrichtung ist wegen
Aufgabe eines Geschäfts sofort billig
zu verkaufen . 8358 .4.1

Näheres Kaiserstr . 19 , im Laden.

Für Slhreiller.
Sechs guterhaltcnc Fournirböcke

sind sehr billig zu verkaufen. 8356 .2.1
Schevrstraße 18 , 2. St . , Hinterh .

Ein Kupscrputzer
sofort gesucht . 8351*

Hotel Grosse .

Wir suchen per sofort einigt
tüchtige, selbständige 8352 .2.1Lementeure
auf Monierbau .
o. Sode L Co., S. m. I §.,
Fußboden -, Tiefbau n . Teckel ,

konstruktion .
KiudSfran -Gesuch .

Eine erfahrene , ältere Person , die
selbständig zwei Kinder pflegen kan«,wird nach Auswärts gegen hohe«
Lohn gesucht .

Näheres Kaiserstraße 122 , Eingang
Waldstraße , 3. Stock . 811936

I
Eine fleißige zuverlässige 2.1Putzfrau

wird für sofort für 2 Stundm
des Morgens gesucht . 8360

Näh . Kaiserstraße 223 , II .

Bautechniker , 34 Jahre alt , der
gegenw. die II . Klasse der Baugewerke¬
schule besucht und 5 Jahre praktisch
als Zimmcrmann thätig war , sucht
Stelle bis 1. September , am liebste»
auf Bureau und Bauplatz , bei be¬
scheidenen Ansprüchen . Offerten unter
811970 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . 2.1

Expedient
sucht hier oder nach answätts bal¬
digst Stellung . Gefl. Offerten unter
811969 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . 2.1

Installateur .
Ein auswärtiger , verh . Jnstallateur ,

welcher in allen in sein Fach ein-
schlagcnden Arbeiten durchaus tüchtig
ist (auch auf Pressionen ) , sucht hier
oder in der Umgebung Stelle . Offerten
unter 811973 an die Expcdftion der
„Bad . Presse" erbeten .

Junger , strebsamer Mann , militär -
ftei , mit kaufnl. Vorkenntniffen , sucht
per sofott Stellung in Comptoir ,
Magazin oder als Lagerist . Gefl .
Offert , unter Nr . 4209 » au die Exped .der „Bad . Presse ".

Verkäuferin
wünscht Stellung in ein besseres Ge¬
schäft , gleichviel welcher Branche , oder
auf ein Comptoir für schriftliche Ar¬
beiten. Angebote unter Nr . 811490
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

LinZlmmermSäcdrn
perfekt im Nähen und Bügeln , sucht
Stelle per sofort oder später .
811976 Wintcrstr . 44 », 3. St ., rechts .

Kleiner Laden,
für eine Milch- oder Gemüsehandlung
paffend, ist auf I . Oktober mit oder
ohne Wohnung billig zu vermiethen .

Zu crftagen Waldhornstr . 43
oder 48 . » 11948

cBdietTftmjie 18
titb schöne Drei -Zimmer - Wohn -

ungen billig zu vermiethen . 8357 .2.1
H >urlacherstraßc 47 , 2. Stock , ist^ eine Wohnung , auf die Straße
gehend, mit 2 Zimmern , 2 Keller ,
Küche mit Wasser, auf 1. Oktober zu
vermiethen . Zu erfr . Kapellen¬
straße 42 , 8. St ., l . 811947 .2 .1
« Mansardenwohnung , 3 Zimmer ,

Küche , Keller , sogleich od. später
zu vermiethen. Näheres Schwanen -
straße 34, 2. St . links . » 11945 .5 .1
Ltephanienstraße 57, 3. St ., franz .^ Dachstock m. 4Zimmern , Kammer

u. Zubehör , 3 Zimmer m . Glasabschl .,
gut geeignet zum Vermiethen , an ruh .
kl. Familie auf 1. Okt. Preiswerth zu
vermiethen. Näh . im 3. St . » 11975
slllarienstraße 68», 5. Stock , ist ei»

möblirteS Mausardenzimmer
an einen soliden Arbeiter auf 1. August
zu vermiethen. Zu erfragen das . B 1191*
i^ cheffelstraße 50 , 5. Stock, ist eine^ Schlafstelle sofort zu vermiethen

an ordentlichen Arbeiter . 811941
Lchloßplatz 6 , 8. Stock, Ecke der

Adlerstraße , ist ei» großes , gutmöbl. Zimmer sofort oder später zu
vermiethen. B11960
llhlandstraße 19 a, 4 . Stock , rechts ,

ist ein schönes , einfach möblitteS
Zimmer per sofort oder später an
ein ordentliches Mädchen oder allein -
tehende Frau zu vermiethen . » 11971
dlirerdersttatze 70, 3. Stock , ist ein

möblirtes Mansardenzimmer
ofort zu vermiethen . » 11977

Möbl . Zimmer von ruhig . D
Herrn gesucht . >

Offert, mit Preisangabe unt . »
811962 an die Exped. der ■
„Bad . Presse" erbeten . |

Möbl.Aimmer' gesucht
1—2, ungenirt , mögl. im besseren
Hanse der Wcststadt. Offerten mit
« Sh . Angabe « unter Nr . 811867
an die Exp. der „ Bad . Presse " erbeten .

Gesucht möblirteS Zimmer ,
hell, sehr ruhig aeleg., auf 1. Aua .
Benützung erst Oktober ab.

Offerten unter Nr . 811968 an die
Exped. der . Bad. Presse ".



Sette 4. Badische Presse Nr. 170.

Ausverkauf wegen Umzug .

Gvotze AuswatzL in Sominerstoflen und anderen Stoffen jeder Art .
Sehr ermässigte Preise und hoher Rabatt bei sofortiger Baarzahlung . Kloitsemnnfler werden graU » drigegede ».

Einen Posten KLIsvk «nd anderes Bettzeug billigst
Wtzn Wnm- md RcheMSst C . F .

Vom Oktober ab befindet fich das Geschäft Waldstrasse 2 « .
Herrenfiratze 14.

8353X1

Von der Reise zurück.
Dt Weissblum ,

pract . Arzt,
K aiserst r ans o 109 . 8348

Tanzlehr -Institut
Aug . Ehmer , Ämulieiißr. 23

Honorar:
16 Paare pro Person 20 Mark,
12 Paare pro Person 30 Mark,
8 Paare pro Person 40 Mark.

Anmeldungen erbeten !
7615.10.7

Viva » !
neu » in Orin d’Afric 34 und 38 M„
Kameeltaschcn mit Roßhaar für nur
SS M. zu verkaufe « . Ochützen-
ttraße 82. Lintcrü. L11955.L1

Li» ««Wdizer Nkmni
mit gußeisernem Brunneustock , 1,75 m
hoch , 30 m Saugrohr und kupfernem
Cylinder, ist billig zu verkaufe « .

Lurlach , Thurmbergstrahe 6.

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,

Kaiserstpasse 187 ,
Seitenbau , 2. Stock , 17,3

Werkstätte : Luisenstraße 34 ,
empfiehlt sich imAnfrrtigensämmtlicher
Maker - llHapezierarö eiten

zu äußerst billigen Preisen .

Einrichtungen |

D
Hermann tloschcrt ,

Bureau und Ausstellung
Adlerstrasse 44 , 2. Stock.

Eine erste Süddeutsche Laternen -
und Blechtvaarenfabrik sucht an
mittleren und größeren Platzen

geeignete
Vertreter
außerdem werden tüchtige Provision»
Reisende bei hohem Verdienste an¬
genommen . 4215a.2.1

Offerten unter M. 99 an Möokel
& Grosser , Annoncen-Bmeau,
Leipzig «

Anleitung zum imponierenden Auftreten
nach der epochemachenden Methode O. Juan de i,u »(* ihivus . Radikale Beseitigung von Schüchternheit , Be¬
fangenheit , Menschenscheu, Redesieber , Lampenfieber , Stottern , Sprachfehlern, unwillkürl. Zucken, Zittern , Erröthe«,
Schwinden der Gedanken ; von Linkshändigkeit , Schielen , Kahlköpfigkeit, Haarausfallen, Ausschlägen , körperlichen
Schönheitsfehlern, Fettleibigkeit Magerkeit ; Anleitung zur Erzielung schlanker und hoher Figur , guter Haltung,
zur Kunst des Bcfehlcus, zum Verbergen eigener Mängel u . zur Sicherheit im öffentlichen Auftreten. Nein Gehet « »
mittel und ohne jede Arznei ! Broschüre mit Ersolgsbestätigungenvon hoher Seite gratis und fraues !

Leipzig 509 , Modern -Medleinigcber Verlag . 1020a.13.13

Feuerbestattung
Heidelberg.

Auskunft ertheilt
Commission

die Ariedhof -
2033a.3.2

| > MIM am L u. erhöhter Lebens -
I 4 Till PF | l zweck durch ration .W > ■ V Geflügelhaltung.

Verlang. Sie kostenlos Katalog.
,„ a Balllgiljark Anerbach , Reffen,

Gelder
auf Hypotheken in

_ jedem beliebigen Posten
anSznleihe « . Durch Urban
Schmitt , Hypothckengcschäst,
Karldrnhe , Erbprinzenstraße 8 ,
Telefon 1293 ._ B11952 .3.1

20000 Mark
sind auf ein hiefigcS gntrentireudcS
Wohnhaus zu 57o brS 1. Septbr .
oder l . Oktobr. anSznleihe « . Lieb¬
haber wollen Offert, unter Nr. B11867
an die Exped . der „Bad . Presse " ein¬
senden.

Katts mit Kotten gefkkäst
über 20 Jahre bestehend, in größerer
Stadt , ist wegen vorgerücktem Alter
mit Inventar und Anzahlung von
ca. Mk. 10000 zu verkaufen . Off .
unter Bll961 an die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten . 2.1

Luisenstraße 63 , 3 . Stock , ist ein
rnnder Tisch und 1 Kinderlieg -
wagen mit Gummireifen, gut erhalten

verkaufen . B11957 .2.1

Zugelaufen
eine Pinscherhündin . Abzuholen
gegen Einrückungsgcbühr Pntlitz -
straße 18 . _ B11964

Fahrrad ,
fast neu , sehr solid, für Mk. 120.—
ft« verkaufen . B11942

Schützenstraße 14, II .
Ein vollständiges
ist preiswerth zn verkaufen . Näheres
zu erfragenKlauprechtstr . 26 , H., 3 . St .
von 6- 7 Uhr Abends . B11956

Kinderttegwagen
guterhaltener, bereits neu , mit Nickel
u. Gummireifen, um sehr billigen Preis
zn verk . Schützenstr. 52 , Hth . B" ' "

Hausvermiethung.
Das Haus Karlstraße 47 soll

auf mehrere Jahre vermiechet werden -
Zu crstagen im Hause selbst,

Morgens von 9—12 Uhr u. Mittags
von 3 —5 Uhr. B11953

UhfM 7 arvs«
meru » Bad , 3 Keller und drei
Manfardenzimmer per 1. Ok¬
tober oder früher z« ver »
miethen ._ 8347 .4.1

3ähringerstraße
37 ist im 3. Stock

eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern mit Küche sofort oder-
später z« vermietheu . Zu erfragen
im 2- Stock«! , B11959

0ü " b««« g *n vermiethe « von
4 « 2 Zimmern, Küche und Kell«
auf 1. Oktober . Näh. Wcrderplatz 85
im Laden . Einzuschcn Nachm. B*w *

Ar . 2 ,
Nähe der Gottesaue und der Hoch¬
schule , 2 Treppen hoch» recht», sind
zwei gediegen möblirte, schöne , hell«
Zimmer, Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer , mit Balkon an einen besseren
Herrn oder an zwei Herren zusammen
sofort zu vermiethe « . B7298*
rUottesauerstraße 5, 4. Stock , rechts ,v "

ist ein einfach möbl. Zimmer
sofort billig zu vermiethe « . 811954
aißinttrftrafse 23 , 4. St ., ist ei« gut
— ? möblirtrs Zimmer sogleich od.
später billig zu vermiethe « . B" °»

j

j'
Jeder toten 1 Streng reell 1
M - Weltberühmt ^
Folardannen

'
<«k,ehllch g-Ichüht.)

Hax 3 Mark bet Pfund .

ft

WeltbersthmteSpeztalttätei
Uebertrtfft an dauernder piilltrö
Weichheit ». Haltbarkeit alle and.
SortenDaunen zu gleichen Prelle» ! I »
Farbe den Eiderdaunen ähnlichI «Baratt«
tirt neu I Beste Reinigung ! Vollständig
gebrauchsfertigt Für bürgert . ». feinste
Aurstatt . , ebenso für HStel- u. Anstalt»-
Etnricht. ganz dorzügl . geeignetI Jede »
beliebige Quantum zollfrei gegenNach¬
nahme! Nichts,esallende » bereitwilligst
aus unsere «oüe» zurückgenommen.' " Peoher & Ca >>
in Herford Nr. 40 i .Westfalen.

Br Probe« tauch Muster geetanrtetttetaik«) «Wfonst u . portofrei!
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